
Wir wollen unsere Deutsche 
Mark wiederhaben!

Der Rückhalt in der Bevölkerung 
für den Euro schwindet tagtäglich 
mehr. Immer lauter wird, 
selbst von 
Wirtschaftsexperten, 
eine Forderung 
aufgestellt, die 
bisher als 
absolutes Tabu 
galt: Die Rückkehr 
zur Deutschen Mark.
Die EU hat bekanntlich 
einen milliardenschweren 
Rettungsfond aufgelegt, mit dem 
die Union Haushaltssündern wie 
Griechenland hilft. 
Aus der einstigen Stabilitätsgemeinschaft 
(EWG) ist eine reine Transferunion 
geworden, bei der insbesondere die 
Deutschen immer mehr zur Kasse gebeten 
werden. Nachdem für die sogenannte 
Griechenlandhilfe die Bestimmungen des 
Maastricht-Vertrages de facto außer Kraft 
gesetzt wurden, erkennen immer mehr 
Menschen, dass die Eurozone keine 
Stabilitätsgemeinschaft mehr ist, 
stattdessen der Euro mittlerweile unsere 
Ersparnisse gefährdet.
Aus diesem Grunde fordert pro NRW 
mittelfristig die Wiedereinführung der 
DM.

Man kann nichts tun? 

Die 
„da oben“
machen 
sowieso, 
was sie wollen.
Wir finden: Nein.
Es ist ist Zeit zum 
Handeln.
Wir Bürger müssen unser 
Geschick wieder selbst in 
die Hand nehmen. Die Bürgerbewegung pro 
NRW vertritt Bürgerinteressen. 

Unterstützen Sie deshalb pro NRW.

Bürgerbewegung

pro NRW

www.pro-nrw.org

HANDELN



Vor - und Zuname
Straße - und 
Hausnummer PLZ Wohnort Telefon/ EMail Unterschrift

Ihre Anschrift wir bei pro NRW kostenlos gespeichert, falls Sie das Optionsfeld rechts ankreuzen.. Sie können die Anschrift jederzeit wieder löschen lassen.

Petition 
nach Artikel 17 GG

Ich trete mit meiner 
Unterschrift dafür ein, 
dass der u.s. Plan zur 
Wiedereinführung  der 
Deutschen Mark der 
Bürgerbewegung pro 
NRW im Bundestag 
diskutiert und 
umgesetzt wird.

Bitte schicken Sie mir weitere Informationen von pro NRW

• Die DM wird in der Bundesrepublik zunächst als Buchgeld mit einer Übergangsfrist von einem Jahr eingeführt. Während dieser Zeit gilt der 
Euro noch als offizielles Zahlungsmittel. Überweisungen und sonstige Bankgeschäfte können jedoch bereits in DM durchgeführt werden.

• DM-Scheine und Münzen werden wieder eingeführt. Während einer Übergangszeit von zwei oder drei Monaten gilt die doppelte 
Währungsführung.

• Das Euro-Bargeld wird als offizielles Zahlungsmittel abgeschafft, zur Buchwährung zurückgestuft und dient nur noch als virtuelle Währung 
während die Bürgerinnen und Bürger in der Bundesrepublik wieder mit DM bezahlen können.

• Der festgesetzte DM/Euro-Wechselkurs von 1,95583 DM je Euro wird aufgehoben, wodurch verhindert wird, dass ein schwacher Euro die DM 
automatisch abwertet. Dadurch ist die DM, wie vor 1998, wieder unabhängig.


